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Das BG Klinikum Bergmannstrost Halle 
ist eine der modernsten Spezialkliniken 
Deutschlands für schwere Unfall-, 
Brand-, Kopf-, Hand- und 
Wirbelsäulenverletzungen. 
Als überregionales Trau-
mazentrum bietet es die 
höchste Versorgungsstufe zur 
Behandlung Schwerstunfall-
verletzter mit außergewöhnlich 
komplexen Verletzungsmustern. 
Eine enge Verzahnung der Akutmedizin 
mit Rehabilitation charakterisiert dabei die 
tägliche Arbeit. Getreu dem Motto: „Helfen 

und heilen mit allen geeigneten Mitteln.“
In 10 Fachkliniken, auf 18 Stationen mit 580 
Betten setzen sich über 1300 Pflegekräf-

te, Ärzte, Therapeuten und Mitarbeiter 
täglich rund um die Uhr für das Wohl 
der Patienten ein. Auf diese Weise 
können jährlich zirka 14.400 Patienten 
stationär und über 36.000 Patien-

ten ambulant behandelt werden.

Kostenlose Gespräche mit
medizinischen Experten

Zu ihrem 125-jährigen Bestehen in diesem 
Jahr stellt sich monatlich ein Bereich der 
zweitältesten Unfallklinik Deutschlands 
mit einem Patiententhema vor. Bei diesen 
kostenlosen Veranstaltungen erhalten 
Interessierte die Möglichkeit, mit medizini-
schen Experten ins Gespräch zu kommen. 
Nächste Gelegenheit dazu ist am 29. Oktober 
von 14 bis 18 Uhr. Titel Veranstaltung im Hör-
saal: „Verhindern und Behandeln von Schlag-
anfällen“. Anlässlich des Welt-Schlaganfall-
Tages können die Besucher ihren Blutdruck 
und Blutzucker messen lassen und sich bei 
Expertenvorträgen sowie an vierschiede-
nen Infoständen ausführlich informieren.  

www.bergmannstrost.de

HELFEN MIT ALLEN 
GEEIGNETEN MITTELN

und Herzerkrankungen
Wissenswertes zu Diabetes

29. Oktober 
Infotag zum
Schlaganfall

Der Konsum von Sucht-
mitteln, speziell Crystal 
Meth, hat in den ver-
gangenen Jahren stetig 
zugenommen. Viel zu oft 
wird weggeschaut, wenn 
im Bekanntenkreis Drogen 
auftauchen und die Gefah-
ren bagatellisiert werden. 

Die Stadtverwaltung 
Dessau-Roßlau hat deshalb 
jetzt gemeinsam mit den 
Suchtberatungsstellen, 
dem Städtischen Klinikum 
und dem Polizeirevier die 
Netzwerk-Kampagne „Le-
ben ohne Stoff“ gestartet.

„Wir wollen dahin kommen, 
dass Drogen uncool sind. 
Leben ohne Stoff – das 
ist cool“, formuliert Dr. 
med. Uwe A. Mathony, 
Chefarzt der Klinik für 
Kinder- und Jugendmedizin 
am Städtischen Klinikum 
das Ziel des Netzwerkes. 
Wer sich mit einem 
Anliegen auf der neuen 
Webseite unter www.leben-
ohne-stoff.de meldet, soll 
innerhalb von 24 Stunden 
Antwort bekommen. 
„Wir wollen Betroffene 
mit niederschwelligen 
Angeboten gewinnen.“

Infoveranstaltung 
zu Lungenkrebs 

Das regionale Lungenkrebs-
zentrum Martha-Maria 
Halle-Dölau – Lungenklinik 
Ballenstedt und die Selbst-
hilfegruppe Lungenkrebs 
laden am 30. Oktober zur 
Infoveranstaltung „Aktion 
Rückenwind gegen Lun-
genkrebs“ ins Händelhaus 
in Halle (Große Nikolaistr.  
5, Beginn 15 Uhr) ein. 
Dabei gibt es u. a. ausführ-
liche Informationen über 
medizinische Hintergrün-
de und Hilfestellungen 
für den Alltag. Danach 
können sich die Besucher 
mit Experten und anderen 
Betroffenen austauschen. 
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LEBEN OHNE STOFF Neues
Netzwerk für Suchtprävention

Eine hoch spezialisierte 
Klinik mit Schwerpunkt Lun-

gen- und Bron-
chialkrank-
heiten ist die 
Lungenklinik 
Ballenstedt.
Prävention, 

Beratung, 
Therapie, 

Nachsorge – Patien-
ten erhalten hier eine 
ganzheitliche Betreuung.

Ziel ist ein
würdevolles Leben

Das Personal steht Patien-
ten wie auch Angehörigen 
stets als Partner zur Seite. 
Ziel ist es, ein würdevolles 

Leben zu ermöglichen. Das 
Leistungsspektrum umfasst 
die Diagnostik und Therapie 
pneumologischer Erkrankun-
gen außer Thoraxchirurgie 

und Strahlentherapie. 
Zudem werden 

regelmäßig 
Raucherentwöh-
nungssemi-
nare, Infor-
mations- und 

Weiterbildungs-
veranstaltungen 

für Patienten und 
medizinisches Fachper-
sonal angeboten. 

www.lk-b.de

ALLES GUTE FÜR IHRE ATEMWEGE

Seminare
zur Raucher-
Entwöhnung

Auch im November lädt das 
Krankenhaus St. Elisabeth 
und St. Barbara Halle 
(Saale) wieder zu Informa-
tionsveranstaltungen ein: 
Am Montag, 4. November, 
ist Herztag, am Mittwoch, 
13. November, Diabetikertag.
Unter der Leitung von Prof. 
Dr. Roland Willenbrock (Foto), 
Chefarzt der Medizinischen 
Klinik II (Kardiologie, Diabetolo-
gie) können sich die Besucher 
an Informationsständen, bei 
Vorträgen und Gesprächen mit 
Experten über aktuelles Wissen 
und Therapien erkundigen sowie 
praktische Tipps einholen.

Herzkatheterlabor
zum Anfassen

Beim Herztag werden zum 
Beispiel Blutdruckmessung 
oder Wiederbelebungstraining 

angeboten. Bei einer 
Besichtigung des 
Herzkatheterlabors 
gibt es die neuesten 
Materialien zu sehen 

und medizinisches Gerät zum 
Anfassen. Die Vorträge befassen 
sich u. a. mit dem plötzlichen 
Herztod und seinen Urachen.

Gesunde Ernährung
für Diabetiker

Wie ernähre ich mich gesund 
bei Diabetes mellitus? Diese 
und viele weitere Fragen werden 
am Diabetikertag beantwortet. 
Dazu wird es neben Vorträgen 
und Informationsständen von 
Pharmaunternehmen auch 
ein Diabetiker-Buffet und 
ein Diabetes-Quiz geben. 
Der Herztag geht von 16 bis 19 
Uhr, der Diabetikertag von 12 
bis 15 Uhr. Beide Veranstaltun-
gen finden im Elisabethsaal (5. 
OG) des Krankenhauses statt.

www.krankenhaus-halle-saale.de

Experten 
klären auf 
und geben 

Tipps


